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Kirchliche Mitteilungen

Samstag, 04. Dezember
7.00 Uhr  Herz-Jesu – Messfeier - Roratemesse
18.30 Uhr  Hl. Dreifaltigkeit – Messfeier am Vorabend

Sonntag, 05. Dezember; 2. Advent
9.30 Uhr  Hl. Dreifaltigkeit – Messfeier
10.30 Uhr   Herz-Jesu – Messfeier – anschließend Verkauf 

von Linzertorten und Weihnachtsbrödle
10.30 Uhr  Weingarten – Wort-Gottes-Feier
11.00 Uhr  Hl. Kreuz – Messfeier
16.00 Uhr   Hl. Kreuz – Messfeier der polnischen 

Gemeinde
19.00 Uhr    Hl. Dreifaltigkeit – Messfeier- Roratemesse – 

mit gregorianischen Gesängen
20.00 Uhr  Weingarten – Taizé-Gebet

Dienstag, 07. Dezember
15.00 Uhr   Weingarten – Wort-Gottes-Feier – Adventsan-

dacht der Frauengemeinschaft
  Weingarten / Hl. Dreifaltigkeit

Freitag, 10. Dezember
18.30 Uhr  Weingarten – Messfeier

Samstag, 11. Dezember
18.30 Uhr  Hl. Dreifaltigkeit – Messfeier am Vorabend

Sonntag, 12. Dezember; 3. Advent
10.00 Uhr   Hl. Dreifaltigkeit – Wort-Gottes-Feier für Fami-

lien
10.30 Uhr   Weingarten – Messfeier mitgestaltet von der 

Kolpingsfamilie Zell-Weierbach
11.00 Uhr  Hl. Kreuz – Messfeier
19.00 Uhr   Hl. Dreifaltigkeit – Messfeier- Roratemesse – 

mitgestaltet vom Consortium Trinitatis mit der 
Kantate „Bereitet die Wege, bereitet die Bahn“ 
von J.S. Bach

Adventsweg zur Krippe
Das Gemeindeteam lädt ein, sich auf den Weg zur Krippe 
zu machen. Mit verschiedenen Szenen, die rund um einen 
Stall entstehen werden, wollen wir uns vorbereiten und 
einstimmen auf Weihnachten.

Die Szenen werden sich jeweils zu den Adventssonntagen 
verändern. Der Stall steht wieder im Hof beim Pfarrhaus 
Weingarten und lädt ein zum Verweilen, Betrachten und 
Nachdenken. Abends wird der Stall beleuchtet sein. Wir 
freuen uns auf Ihr Kommen.

Geplante Gottesdienste an Heilig Abend - teilweise mit 
Anmeldungen Für die Christmetten und einige andere 
Weihnachtsgottesdienste am 24. Dezember ist eine Anmel-
dung notwendig. Bitte melden Sie sich im Zeitraum vom 6. 

SONNTAG, 05.12. 2. ADVENT Gottesdienst (Ahrnke)
10:00 Uhr  mit Wunschliedersingen

SONNTAG, 12.12. 3. ADVENT 
Familiengottesdienst (Ahrnke)
10:00 Uhr  Legostadt (mit Anmeldung)

SONNTAG, 19.12. 4. ADVENT 
Gottesdienst (Präd. T. Schulz)
10:00 Uhr

Kinderkirche: SONNTAG, 05.12.
11:00 Uhr 2. Advent

SONNTAG, 19.12.
11:00 Uhr 4. Advent

ABSAGE
Kaffee oder Tee am 14. Dez. 2021 muss leider aufgrund der 
neuen Corona-Verordnung entfallen. Darüber sind wir sehr 
traurig. Wir hoffen aber, dass an vielen anderen Stellen die 
frohe Botschaft der Engel auf dem Feld sich Bahn bricht.
Seien Sie in diesem Sinne gesegnet, behütet und begrüßt.
Ihr „Kaffee oder Tee in der Kirche“-Team

DANKE!

Alle Informationen ganz aktuell unter: www.brenz-og.de
Unser Kanal ist erreichbar unter:
https://www.youtube.com/channel/UCFfcZCDlEcVVS-
mzgyM7-Fsg 

bis 20. Dezember, bis 12 Uhr möglichst online über www.
kath-offenburg.de zum Gottesdienstbesuch an. Gerne 
steht das örtliche Pfarrbüro bei Fragen zur Verfügung. 
 
Die Katholische Frauengemeinschaft Weingarten / Hl. Drei-
faltigkeit lädt am Dienstag, 07.12.2021 um 15:00 Uhr zu 
einer adventlichen Andacht in die Weingartenkirche ein. 

Auch die Senioren sind hierzu herzlich eingeladen. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
  
Im Namen der Vorstandschaft 
Burgl Rieß-Raderscheid 
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Besuch der Ortsverwaltung nur nach 
Terminabsprache möglich! 

Die Ortsverwaltung ist für den Publikumsverkehr 
geschlossen! 

Bitte vereinbaren Sie einen Termin während der telefo-
nischer Erreichbarzeitszeiten unter Tel. 0781/82-3290 
oder 
E-Mail an: ortsverwaltung.zell-weierbach@offenburg.de 

Die Ortsverwaltung ist telefonisch  zu den üblichen 
Öffnungszeiten erreichbar: 
Montag-Mittwoch von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Donnerstag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Freitag von 08.00. Uhr bis 12.00 Uhr

Bitte beachten Sie im Gebäude die geltenden Hygiene-
regeln:
- Mund-Nasen-Abdeckung tragen
- Abstand halten
- Hände desinfizieren 
Ortsverwaltung Zell-Weierbach 

 
Informationen aus der öffentlichen Sitzung 

des Ortschaftsrates  vom 17.11.2021 
In der Frageviertelstunde fragt ein Bürger nach der 
Verkehrssituation „Im Hühnernest“, ob bereits Kontrollen 
stattgefunden haben. Ortvorsteher Wunsch erwidert, dass 
die Ergebnisse der Geschwindigkeitsmessungen durch 
unser Meßgerät veröffentlicht werden. 
Die BLZW-Fraktion erkundigt sich nach dem neuen Sach-
stand der Verkehrssituation im Bereich Winkel. Ortvor-
steher Wunsch erläutert, dass Herr Pastorini eine Zeich-
nung anfertigen wird aufgrund derer eine Anordnung der 
Straßenverkehrsbehörde erteilt wird und ein Blumentrog 
aufgestellt wird. Die CDU-Fraktion fragt, ob sich eine Beru-
higung des Verkehrs nach der Beschilderung (Durchfahrt 
nur für Anlieger) feststellen lässt. Ortsvorsteher Wunsch 
erklärt, dass er keine Besserung festgestellt hat. Die BLZW-
Fraktion berichtet aus der Sicht als Anwohner, dass es 
etwas ruhiger geworden ist. Weiterhin fragt sie, ob im Fall 
der abgebrannten Gartenhütte ( Kindergarten Haus der 
Sonnenkinder) eine Versicherung für den Schaden 
aufkommt. Ortvorsteher Wunsch erläutert, dass eine 
Entscheidung der Versicherung noch aussteht. Sonja 
Bürkle informiert , dass aufgrund eines Spendenaufrufes 
bereits viele Spenden eingegangen sind. Die CDU-Frakton 
fragt, ob das Lichterfest dieses Jahr stattfindet. Ortsor-
steher Wunsch verweist auf den Tagesordnungspunkt 5.  

  
Ausscheiden und Verabschiedung der Ortschaftsrätin 
Sieglinde Metzler, Nachrücken von Frau Evers  
-    Frau Sieglinde Metzler hat gegenüber dem Ortsvorsteher 

mitgeteilt, dass für sie die Anforderungen des Ehren-
amtes aufgrund ihres hohen Alters nicht mehr leistbar 
sind. 

-    Frau Sieglinde Metzler wird mit der Sitzung des 
Ortschaftsrates am 17. November 2021 von ihrer Tätig-
keit als Ortschaftsrätin entpflichtet. Der Ortschaftsrat 
stimmt dem Ausscheiden einstimmig zu.  

-    Für Frau Metzler rückt derjenige/diejenige Bewerber/in 
nach, der/die bei der letzten Kommunalwahl die nächst-
höhere Stimmenzahl aufzuweisen hatte. 

-   Nach dem Ergebnis der Ortschaftsratswahl vom Mai 
2019 wäre dies Frau Petra Evers. Frau Evers hat sich 
bereit erklärt das Mandat anzunehmen. 

-   OV Wunsch würdigt Ortschaftsrätin Metzler als eine 
Kommunalpolitikerin, die große Spuren hinterlassen hat. 
1989 wurde sie als sachkundige Bürgerin in den städ-
tischen Planungsausschuss berufen, ehe sie 1992 in den 
Gemeinderat nachrückte. Seit 1994 war sie ununterbro-
chenes Mitglied des Ortschaftsrates, und 20 Jahre lang 
Ortsvorsteherstellvertreterin. Die Bildung und die 
deutsch-französische Partnerschaft lag ihr besonders 
am Herzen. So hat sie in den vergangenen Jahren mit 
den Kindern der Grundschule die Ortsverwaltung 
besucht und ihnen das demokratische Prinzip des 
Ortschaftsrates nahe gebracht. In der Städtepartner-
schaft mit St.-Jean-de-Losne und der deutsch-franzö-
sische Aussöhnung ist sie eine wichtige Verbindungs-
person. Als Ortvorsteherstellvertreterin hat sie viele 
Termine von Herrn Wunsch oftmals kurzfristig über-
nommen und insbesondere viele Geburtstagsbesuche 
mit großer Freude durchgeführt. Von 2014 bis 2019 war 
sie maßgeblich am Aufbau der Nachbarschaftshilfe 
beteiligt.  

-  In der Fraktionsrunde bedankt sich OR Lenz für die CDU 
mit einem Weinpräsent. Die BLZW-Fraktion spricht 
ebenfalls ihren Dank aus und wünscht für die Zukunft 
alles Gute. Für die SPD-Fraktion überreicht OR Wagner 
ein Präsent und erinnert daran, dass das Wohl der 
Gemeinde bei ihr immer an erster Stelle kam. 

-    Frau Metzler bedankt sich für die freundlichen Worte und 
erinnert, dass ihr stets die Arbeit aber nie das Amt 
wichtig war.  

  
Überprüfen von Hinderungsgründen gem. § 29 Gemein-
deordnung bei der nachrückenden Bewerberin Petra 
Evers 
Bei der Wahl des Ortschaftsrates am 26.05.2019 hat Frau 
Petra Evers, Weinstr. 37, insgesamt 421 Stimmen erreicht 
und steht somit als Ersatzperson der SPD fest. Ihr Einver-
ständnis hat Frau Evers erklärt.  

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen:  Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg Frau Silke Wickert
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69 Telefon: 07 81 / 5 04-14 52
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de Telefax: 07 81 / 5 04-14 69
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr E-Mail: silke.wickert@reiff.de

Zustellprobleme: Tel. 0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de

Aboservice: Tel. 0781/504-5566, anb.leserservice@reiff.de
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Nach § 29 Abs. 5 der Gemeindeordnung (GemO) i.V. mit § 
72 GemO stellt der Ortschaftsrat fest, ob ein Hinderungs-
grund gem. § 29 Abs. 1 GemO für die Nachrückerin Evers 
gegeben ist. 
Nach dem Kenntnisstand der Ortsverwaltung ist ein solcher 
Hinderungsgrund nach den genannten Vorschriften nicht 
gegeben. 
Nach Prüfung des Ortschaftsrates liegt kein Hinderungs-
grund gem. § 29 Abs. 1 der Gemeindeordnung bei Petra 
Evers vor. Sie rückt gem. § 31 Abs. 2 der Gemeindeord-
nung für den Rest der Wahlperiode als Ersatzperson nach. 
  
Verpflichtung der in den Ortschaftsrat nachrückenden 
Bewerberin Petra Evers  
Der Ortsvorsteher weist zunächst auf die Wichtigkeit und 
Bedeutung der Verpflichtung hin und belehrt sie über die 
aus der Übernahme des Amtes erwachsenen Pflichten. 
Sodann wird die Verpflichtungsformel vorgelesen. 
Nachdem Frau Petra Evers erklärt hat den Inhalt verstanden 
zu haben, wiederholt sie die vorgesprochenen Worte der 
Verpflichtungsformel und wird als neues Mitglied im 
Ortschaftsrat begrüßt. 
    
 
Rückblick Sommerferienprogramm 
Sonja Bürkle berichtet anhand einer Power-Point-Präsen-
tation von den zwei Wochen Ferienprogramm. Der gelun-
gene Auftakt war ein kleines Seifenkistenrennen am 31. 
Juli. In der ersten und letzten Ferienwoche wurden folgende 
Programme angeboten: Abenteuer-Rätsel-Wanderung, 
Buchvorstellung, musikalische Schnitzeljagd, Insekten-
hotel bauen, Schulmuseumsbesuch, Waldindianer / Wald-
mobil Freiburg, Spielewerkstatt, Dorfralley, Lesesommer 
und Porzellanmalerei. Das interessante und abwechslungs-
reiche Programm konnte aufgrund einer großen Helfer-
schar aus Vereine und Privatleuten angeboten werden. 
Sonja Bürkle bedankt sich bei allen Helfern und auch bei 
der Ortsverwaltung für die finanzielle Unterstützung. 
Die ca. 150 Kinder die an dem gemeinsamen Programm 
mit Rammersweier teilgenommen haben waren mit Freude 
dabei und haben begeistert mitgemacht.  
Ortsvorsteher Wunsch bedankt sich bei Sonja Bürkle und 
Dorothea von Trotha für ihre tolle ehrenamtliche Arbeit. 
Auch die Fraktionen sprechen ihren Dank und Anerken-
nung aus.  

Veranstaltungen 
Ortsvorsteher Wunsch spricht sich aufgrund der stei-
genden Zahlen in der Corona.Pandemie dafür aus, die 
öffentlichen Veranstaltungen der Gemeinde wie Lichterfest 
und Dorfweihnacht abzusagen. Der Ortschaftsrat ist damit 
einverstanden. Die Durchführung des Neujahrsempfangs 
ist noch in der Schwebe. 

Winterdienst 
Der Ortschaftsrat nimmt die Einteilung des Winterdienstes 
2021 / 2022 zur Kenntnis. 
Ortsvorsteher Wunsch erläutert das Alarmierungssystem 
durch die TBO. Desweitern erläutert er, dass zuerst die 
Straßen mit Gefälle oder Busverkehr geräumt werden und 
erst nachrangig die normalen Wohnstraßen. Am Bauhof 
Obertal wird wieder ein Lager mit Salz und Splitt einge-
richtet. 

Bauantrag  
Der Ortschaftsrat nimmt Kenntnis von folgendem Bauan-
trag: Hasengrund 3, Anbau an das bestehende Gebäude 
mit angegliedertem Doppelcarport 

Informationen 
Für die Sitzungstermine 2022 wird Ortsvorsteher Wunsch 
einen Vorschlag an die Ortschaftsräte senden. Die erste 
Sitzung im neuen Jahr wird voraussichtlich am 12. Januar 
sein, da die Vorlage des neuen Doppelhaushalt beraten 
werden soll. 

Die BLZW-Fraktion regt an, ob die Eröffnung des Rebland 
Cafe See zum Anlass genommen werden kann, eine Verlän-
gerung der 30-er Zone in der Weingartenstraße bis zum 
Zebrastreifen zu beantragen.  
Nächste Sitzung: 15. Dezember, 18.00 Uhr Abtsberghalle 
 

Sperrung 
Wegen Störungsarbeiten von Vodafone ist die Straße Im 
Bittler Höhe Hausnummer 19 in der Zeit in der Zeit vom 
30.11. bis voraussichtlich 18.12.2021 einseitig gesperrt. 
Wegen Sicherung der Ein- und Ausfahrt des Baustellenbe-
reichs ist die Straße Obertal Höhe Hausnummer 1-4 in der 
Zeit von 01.12.2021 bis voraussichtlich 14.01.2022 einseitig 
gesperrt. 

Wegen Montage des Baustellenkrans ist die Straße Obertal 
Höhe Hausnummer 1 am 09.12.2021 voll gesperrt. Die 
Umleitung verläuft über Weinstraße – Inselstraße – Heizen-
gasse – Obertal. Für die Dauer der Vollsperrung, werden 
die Baumaßnahmen in der Heizengasse eingestellt. 
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DRK-Blutspendedienst Baden-Württemberg – Hessen gemeinnützige GmbH - Sandhofstraße 1 -
60528 Frankfurt

Pressemitteilung
November 2021

Jede Blutspende zählt!

Der DRK-Blutspendedienst bittet dringend zur Blutspende und bedankt sich mit einer
exklusiven DRK-Mütze.

Täglich werden Blutspenden für die Heilung und Lebensrettung von Patienten dringend benötigt. Bedingt
durch die kurze Haltbarkeit von Blut können keine Reserven aufgebaut werden.

Daher bittet das DRK besonders zur Weihnachtszeit alle Gesunden zur Blutspende am:

Dienstag, dem 21.12.2021
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Abtsberghalle, Weinstr. 20
77654 Offenburg / Zell-Weierbach

Zur Sicherheit der Spender muss im Vorfeld ein Termin reserviert werden.
Hier geht es zur Terminreservierung: https://terminreservierung.blutspende.de

Als Dankeschön erhält jede/r Blutspender/in im Zeitraum vom 20.12.2021 bis 07.01.2022 eine
Mütze im exklusiven DRK-Design.

Auf allen DRK-Blutspendeterminen gilt die 3G-Regel!

Aufgrund der bundesweit stark angestiegenen Corona-Neuinfektionen erhalten ausschließlich
Menschen Zutritt zum Blutspendelokal, die den Status geimpft, genesen oder getestet erfüllen. Bitte
entsprechende Nachweise mitbringen (Antigen-Schnelltest nicht älter als 24 Stunden, PCR-Test nicht
älter als 48 Stunden). Um Wartezeiten und größere Menschenansammlungen vor Ort zu vermeiden,
können keine Tests beim Blutspendetermin vor Ort angeboten werden.

Nach einer Impfung mit den in Deutschland zugelassenen SARS-CoV-2-Impfstoffen können Sie,
vorausgesetzt Sie fühlen sich wohl, am Folgetag der Impfung Blut spenden.
Wer Blut spendet, sollte gesund sein und sich fit fühlen.

Alle Informationen finden Sie unter www.blutspende.de/corona.
Informationen rund um die Blutspende bietet der DRK-Blutspendedienst auch über die
kostenfreie Service-Hotline 0800 - 11 949 11.
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Kontrolle mit dem Helikopter  
Kontrolle mit dem Helikopter  
Überlandwerk Mittelbaden überprüft 180 Kilometer Freilei-
tung im Versorgungsgebiet 
In der Zeit vom 22. November bis 10. Dezember 2021 plant 
das Überlandwerk Mittelbaden den Einsatz eines Heliko-
pters zur Kontrolle der Hoch – und Mittelspannungs-Freilei-
tungen. 
Betroffene Gebiete sind: Oberkirch, Lautenbach, Oppenau, 
Bad Peterstal-Griesbach, Ottenhöfen, Renchen, Appen-
weier, Kehl, Neuried, Meißenheim, Offenburg, Durbach, 
Ortenberg, Berghaupten, Gengenbach, Nordrach, Ober-
harmersbach, Steinach, Zell a.H., Biberach und Seelbach 
mit den jeweiligen Ortsteilen. 
Je nach Witterung können die Flüge durchaus bis Mitte 
Dezember notwendig sein. Der größte Teil der Freileitungen 
soll jedoch, wenn alles passt, vom 22. bis 26.11.2021 
beflogen werden. Im Fokus stehen bewaldete Gebiete oder 
Strecken, die verstärkt durch Blitzschlag sowie Sturm-
schäden betroffen sind. 
Bereits seit Anfang der 90er Jahre kontrolliert das Über-
landwerk Mittelbaden die Leitungsstrecken per Helikopter 
im regelmäßigen Abstand von zwei bis fünf Jahren. Bei 
dieser Vorgehensweise nähert sich der Hubschrauber dem 
zu überprüfenden Objekt auf wenige Meter. Von dieser 
Position aus nehmen Experten des Überlandwerk Mittel-
baden mögliche Schäden in Augenschein und dokumen-
tieren sie. 
So können sich abzeichnende Schäden noch vor Eintritt 
einer Störung festgestellt und unverzüglich behoben 
werden. Neben den Masten überprüfen die Experten Leiter-
seile, Verbindungsstellen und Isolatoren auf sichtbare oder 
thermografisch festgestellte Schwachstellen. Durch diese 
Maßnahme erhöht das Überlandwerk Mittelbaden die 
Versorgungssicherheit seiner Kunden. 
„Wir hoffen nicht, dass es durch den Einsatz des Heliko-
pters zu Unannehmlichkeiten für die Anwohner kommt. 
Sollte dies dennoch der Fall sein, bitten wir um Ihr 
Verständnis“, sagt Edgar Brucker, Überlandwerk Mittel-
baden. 
Für das Überlandwerk Mittelbaden steht Herr Edgar 
Brucker unter der Telefonnummer 0781 280-511 für weitere 
Informationen gerne zur Verfügung. 
 

Mitteilungen
Landratsamt Ortenaukreis

Donnerstags in der Ortenau – Genuss mit allen Sinnen 
Der „Donnerstag in der Ortenau“ ist nicht umsonst ein 
beliebter Event-Tag im Kreisgebiet -vielfältige Veranstal-
tungen laden dazu ein, die kulinarischen und kulturellen 
Besonderheiten der Region zu entdecken. Bitte haben Sie 
Verständnis, dass aufgrund der aktuellen Situation im 
Rahmen der Corona-Pandemie, einige Veranstaltungen nur 
unter bestimmten Auflagen stattfinden können. Nähere 
Informationen zu möglichen Auflagen erfahren Sie direkt 
beim jeweiligen Veranstalter. 
  
Am 09. Dezember finden folgende Veranstaltungen statt: 
Sasbach: ROTwein-Vielfalt 
Gemeinsam tauchen wir ein in die Welt der Perlen und 
Aromen. Mit einem Secco und drei Winzersekten stimme 
ich Sie auf die Hochzeit der kommenden Festlichkeiten ein. 
Dazu raffinierte Leckereien. Ein Abend für die Sinne erwartet 
Sie. Treffpunkt: 18.30 Uhr, WeinKästle, Am Rebbuckel 38, 

77880 Sasbach. Die Kosten betragen 40 €. Infos und 
Anmeldung bis zum 01.12.2021. unter info@weinkaestle.
de oder 07841 684460, max. 12 Teilnehmer. 
  
Wiederkehrende Veranstaltungen  
Gengenbach: Offene Weinprobe 
(Am Winzerkeller 2, 77723 Gengenbach) 
Offenburg: Offene Weinprobe 
(Schulstraße 5, 77654 Offenburg) 
  
  
Werden Sie DORT-Veranstalter 2022!  
Kennen Sie weitere besondere Ecken und Plätze oder 
haben selbst Freude daran, Ihr Wissen zu teilen? Was 
versteckt sich in Ihrem Hinterhof und was begeistert Sie in 
Ihrem Beruf oder in Ihrer Freizeit? Dann melden Sie sich 
gerne bei uns und werden Teil der DORT-Veranstaltungs-
reihe 2022! Egal ob Privatperson, Vereinsgruppen oder 
Kommunen, alle kreativen Veranstaltungen rund um Kuli-
narik und Kultur sind willkommen. 
  
Interesse geweckt? Dann melden Sie sich bei der Touris-
musabteilung des Landratsamtes Ortenaukreis unter 
tourismus@ortenaukreis.de oder unter Telefon 0781 
8051727. 
 
Ortenaukreis verteilt Abfallkalender 2022 
Rückseite enthält wichtige Informationen rund um die 
Abfallwirtschaft/ Mit AbfallApp keinen Abfuhrtermin mehr 
verpassen 
  
Rund 260.000 Abfallkalender für das Jahr 2022 verteilt der 
Eigenbetrieb Abfallwirtschaft Ortenaukreis in den nächsten 
Wochen an alle Haushalte im Ortenaukreis. Der Abfallka-
lender enthält auf der Vorderseite die Abfuhrtermine für die 
Graue und Grüne Tonne, für den Gelben Sack, für Sperr-
müll und Grünabfälle. Auf der Rückseite des Abfallkalen-
ders sind neben den Sammelterminen für Problemstoffab-
fälle auch die gesamten Dienstleistungsangebote aller krei-
seigenen Deponien und Wertstoffhöfen mit den jeweiligen 
Öffnungszeiten dargestellt. 
  
Michael Lehmann, Abfallberater im Ortenaukreis, empfiehlt 
Bürgerinnen und Bürgern, einen Blick in den Abfallkalender 
zu werfen, denn: „In einigen Abfuhrgebieten mussten die 
Abfuhrtage aufgrund von Änderungen in der Tourenpla-
nung teilweise verschoben werden. Dies kann bedeuten, 
dass im nächsten Jahr der bisher gewohnte Abfuhrtag auf 
einen anderen Wochentag fällt.“ Beim Übergang ins neue 
Jahr habe der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft in einigen 
Abfuhrbezirken Zwischenabfuhren eingeplant, um die 
Abfuhrintervalle einhalten zu können. 
  
Die Abfallkalender 2022 werden mit dem örtlichen Mittei-
lungsblatt der Gemeinde, teilweise auch durch die Post, 
Verlage, Vereine oder sonstige Institutionen verteilt. „Wer 
bis zum 31. Dezember 2021 keinen Abfallkalender erhalten 
hat, sollte sich an seine Stadt- oder Gemeindeverwaltung 
wenden“, rät der Abfallberater, denn der Eigenbetrieb 
Abfallwirtschaft habe selbst keine Abfallkalender vorrätig. 
Zusätzlich können Abfallkalender für 2022 ab Mitte 
Dezember auch auf der Internetseite www.abfallwirtschaft-
ortenaukreis.de abgerufen werden. Mit der AbfallApp 
Ortenaukreis wird man auch automatisch an die Abfuhren 
erinnert und verpasst so nie wieder einen Termin. 
Weitere Fragen zur Abfallentsorgung beantworten die 
Abfallberater des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft Ortenau-
kreis gerne unter Telefon 0781 805 9600 oder per E-Mail 
unter abfallwirtschaft@ortenaukreis.de. 
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EC-Kartenzahlung ist auf neun Wertstoffhöfen und 
Deponien im Ortenaukreis möglich 
Eigenbetrieb Abfallwirtschaft bittet um Einhaltung der 
Corona-Hygieneregeln 
  
Auf neun Deponien und Wertstoffhöfen im Ortenaukreis ist 
die Bezahlung mittels EC-Karte möglich. Dies sind die 
Anlagen Achern-Maiwald, „Vulkan“ in Haslach im Kinzigtal, 
Kehl-Kork, Lahr-Sulz, Oberkirch-Meisenbühl, Offenburg-
Rammersweier, „Kahlenberg“ in Ringsheim, Schutterwald-
Höfen und Seelbach-Schönberg. 
  
„Bitte nutzen Sie dieses kontaktarme Zahlungsinstrument“, 
appelliert Günter Arbogast, Geschäftsführer des Eigenbe-
triebs Abfallwirtschaft Ortenaukreis, an die Kunden. „Es 
vereinfacht nicht nur den Zahlungsverkehr, sondern trägt 
auch, neben Maskenpflicht, Abstands- und Hygienegebot, 
zum Schutz von Anliefernden und Personal bei.“
 
Die Deponien und Wertstoffhöfe des Ortenaukreises sind 
laut Arbogast trotz verschärfter Corona-Regeln wie 
gewohnt geöffnet und auch das Entsorgungsangebot wird 
uneingeschränkt aufrechterhalten. Zum gegenseitigen 
Schutz sind allerdings weiterhin die folgenden Regeln zu 
beachten: Es besteht eine generelle Maskenpflicht auf dem 
gesamten Deponiegelände, sowohl beim Abladen auf dem 
Gelände als auch im Bürocontainer und im Gespräch mit 
dem Deponiepersonal. Die allgemeinen Hygienevor-
schriften und ein Mindestabstand von zwei Metern sind 
einzuhalten. Abladevorgänge sollen einzeln und zügig 
erfolgen. 
  
„Wenn viel los ist, kann es zu längeren Wartezeiten kommen. 
Dafür bitten wir um Verständnis und empfehlen, im Moment 
nur unbedingt notwendige Fahrten zu Deponien und Wert-
stoffhöfen zu unternehmen“, so der Geschäftsführer. 
  
Weitere Informationen gibt es bei der Abfallberatung des 
Eigenbetriebs Abfallwirtschaft Ortenaukreis unter Tel. 0781 
805-9600 oder über abfallwirtschaft@ortenaukreis.de. 
  
  
Qualifizierungsangebot für Frauen: „Impulse und 
Trends für Direktvermarkterinnen“ 
Der Verein landwirtschaftlicher Fachschulabsolventen und 
das Amt für Landwirtschaft bieten im Februar 2022 eine 
Qualifizierung zum Thema „Impulse und Trends für Direkt-
vermarkterinnen“ an. Das Seminar richtet sich an Frauen, 
die in der Direktvermarktung aktiv sind und ihr bisheriges 
Repertoire in der Kundenkommunikation weiterentwickeln 
wollen. An drei Präsenztagen in Offenburg und zwei Onli-
neterminen referieren erfahrene Expertinnen und Experten 
über erfolgreiche Mittel der Kundenkommunikation, 
Kundenbindung und Kundengewinnung. Im Mittelpunkt 
der Veranstaltungen steht die Frage, wie Kunden über 
Social Media gewonnen und dauerhaft gebunden werden 
können. Zudem gibt es praktische Tipps zur Erstellung und 
Bearbeitung von Hofbildern und Videos mit dem eigenen 
Smartphone. 
  
Anmeldung und weitere Informationen erhalten Interessen-
tinnen unter Telefon 0781 805 7102, E-Mail an lydia.
lehmann@ortenaukreis.de und auf der Internetseite des 
Ortenaukreises unter https://ortenaukreis.landwirtschaft-
bw.de/pb/,Lde/Startseite/Veranstaltungen. 
  
Die Qualifizierung wird gefördert durch den Europäischen 
Landwirtschaftsfonds für Entwicklung des ländlichen 
Raums (ELER). 

Online-Sachkundefortbildung „Anbau-, Sorten- und 
Pflanzenschutzempfehlungen“ 
Nach den beiden erfolgreich verlaufenen Präsenz-Feld-
tagen im Juni und September auf dem Versuchsfeld 
Orschweier können die traditionellen Winterveranstal-
tungen im Ackerbau coronabedingt nur im Online-Format 
angeboten werden. Auf Dienstag, 14. Dezember 2021 um 
14 Uhr und 19 Uhr lädt deshalb das Amt für Landwirtschaft 
des Ortenaukreises zu einer Online-Sachkundefortbildung 
zum Thema „Anbau-, Sorten- und Pflanzenschutzempfeh-
lungen“ ein. Auf dem Programm stehen unter anderem 
aktuelle Hinweise zu Pflanzenschutz-, Sorten- und 
Düngungsfragen. 
  
Eine Teilnahme ist nur nach Anmeldung bis 13. Dezember 
über das Kontaktformular auf der Internetseite des Land-
wirtschaftsamtes Ortenaukreis unter www.ortenaukreis.
landwirtschaft-bw.de unter dem Stichpunkt „Veranstal-
tungen“ möglich. Den erforderlichen Zugangslink erhalten 
die Teilnehmenden einen Tag vor der Veranstaltung per 
E-Mail. Es werden zwei Stunden als Fortbildungsnachweis 
zur Sachkunde im Pflanzenschutz bei Beteiligung an der 
interaktiven Lernkontrolle anerkannt. Im Nachgang zur 
Veranstaltung kann eine Zusammenfassung mit den 
wesentlichen Inhalten zum Nachlesen und Selbststudium 
auf unserer Internetseite heruntergeladen werden. 
  
Online-Seminar: „Essen am Familientisch- Ernährung 
des Kleinkindes von 1-3 Jahren“  
Das Ernährungszentrum Ortenau bietet einen Vortrag zum 
Thema Kleinkindernährung als Online-Seminar am Mitt-
woch, 15. Dezember 2021, um 18 Uhr an. 
Mit etwa einem Jahr sind die meisten Kinder neugierig auf 
das Essen ihrer Eltern und möchten am Familientisch 
mitessen. Ernährungsreferentin Ingrid Vollmer-Haug gibt in 
ihrem praxisorientierten Vortrag hilfreiche Tipps, wie der 
Übergang von der Beikost zur Familienkost gelingt. Alle 
interessierten Eltern sind herzlich willkommen. Die Teil-
nahme ist kostenfrei. Die Zugangsdaten werden per E-Mail 
zugeschickt. 
Eine Anmeldung ist bis spätestens bis Montag, 13. 
Dezember, direkt auf der Homepage des Ernährungszen-
trums www.ez-ortenau.de möglich. 
  
Ortenaukreis bietet Schnittkurse im Streuobstbau und 
Hausgarten 
Im neuen Jahr bietet das Amt für Landwirtschaft des 
Ortenaukreises wieder Schnittkurse für Obstbäume und 
Ziergehölze an. 
  
„Jeder Kurs beginnt mit einer theoretischen Einführung im 
Amt für Landwirtschaft in Offenburg in der Prinz-Eugen-
Straße 2, anschließend folgt die Praxis in Streuobstflächen 
oder Gärten der Teilnehmer“, erklärt Obst- und Gartenbau-
berater Hansjörg Haas, der die Kurse leitet. 
  
Kurs 1 Hochstämme im Streuobstbau  
Inhalt: Grundlagen zum Obstbaumschnitt, der Schnitt von 
der Pflanzung bis zum alten Baum, häufige Schnittfehler, 
wichtige Krankheiten und Schädlinge. 
Theorie: Donnerstag, 20. Januar 2022, 9 bis 12 Uhr 
Praxis: Donnerstag, 20., 13 bis 16 Uhr, Freitag 21., 9 bis 16 
Uhr. und Samstag 22. Januar 2022 von 9 bis 13 Uhr, 
Sommerschnitt: Mittwoch, 20. Juli 2022 von 17 bis 20 Uhr.
Gebühr: 120 € 
  
Kurs 2 Obst- und Ziergehölze im Hausgarten 
Inhalt: Grundlagen zum Schnitt von Baum- und Beeren-
obst, Ziergehölzen, Rosen und Kletterpflanzen, der Schnitt 
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vom jungen bis zum alten Gehölz, häufige Schnittfehler, 
wichtige Krankheiten und Schädlinge. 
Theorie: Montag, 24. Januar 2022, 18 bis 21 Uhr 
Praxis: Freitag, 28. Januar, 9 bis 16 Uhr, Samstag, 29. 
Januar 2022, 9 bis 13 Uhr. 
Sommerschnitt: Mittwoch, 27. Juli 2022, 17 bis 20 Uhr. 
Gebühr: 100 € 
  
Besitzer von geeigneten Flächen oder Gärten, auf denen 
die Kurse stattfinden könnten, sind aufgerufen, die Zahl, 
Art und das Alter der Streuobstbäume oder der Obstbäume 
im Hausgarten und Art und Alter der Ziergehölze im Garten 
möglichst genau anzugeben. Eine Anmeldung ist bis 10. 
Januar 2022 online über ein Kontaktformular auf der Inter-
netseite des Landwirtschaftsamtes des Ortenaukreises 
www.ortenaukreis.landwirtschaft-bw.de unter dem Reiter 
„Veranstaltungen“ erforderlich. Die Teilnehmenden 
verpflichten sich zur Einhaltung der zum dortigen Zeitpunkt 
gültigen Regeln der Corona-VO. Sollte die Veranstaltung 
wider Erwarten nicht stattfinden können, werden sie zeitnah 
informiert. 
  
Vollsperrung der L107 von Gutach nach Elzach 
vom 6. bis 12.12.2021 
Waldbesitzer sorgen für sichere Straßen 
Entlang der L107 vom Abzweig B33 Gutach (ab Abzweig 
Steinenbach) nach Elzach bis hin zur Prechtaler Schanze 
(Landwassereck) werden von Montag, 6. Dezember, bis 
Sonntag, 12. Dezember 2021, in einer koordinierten 
Gemeinschaftsaktion der örtlichen Waldbesitzer geschä-
digte und überhängende Bäume entnommen, um im 
kommenden Winter die Straße sicherer zu machen. 
Um sicher arbeiten zu können und den Verkehr durch die 
Arbeiten auf und entlang der Straße nicht zu gefährden, ist 
eine Vollsperrung erforderlich, so dass die Strecke vom 6. 
bis 12.Dezember nicht befahrbar sein wird. Verkehrsteil-
nehmer können folgende Umleitung nehmen: Von Elzach 
kommend in Elzach B294 am Abzweig Prechtal L107 weiter 
über die B294 nach Mühlenbach und anschließend auf die 
B33 in Haslach. Über Haslach nach Hausach und anschlie-
ßend nach Gutach bis zur B33 Abzweig Elzach. Von Gutach 
kommend entsprechend umgekehrt über Hausach, 
Haslach, Mühlenbach nach Elzach. 
Das Amt für Waldwirtschaft im Landratsamt Ortenaukreis 
bittet um Verständnis für die Verkehrsbehinderungen. 
 

Apotheken-Bereitschaft

Freitag, 03.12.2021:
Sonnen-Apotheke Caunes Tel.: 0781 - 6 86 20
Fr. 08:30 bis Sa. 08:30 Uhr
Marlener Str. 11
77656 Offenburg (Gewerbegebiet West 1) 

Samstag, 04.12.2021:
Apotheke am Ebertplatz Tel.: 0781 - 9 19 74 36
Sa. 08:30 bis So. 08:30 Uhr
Ebertplatz 12
77654 Offenburg (Oststadt) 

Sonntag, 05.12.2021:
Hilda-Apotheke Offenburg Tel.: 0781 - 3 88 38
So. 08:30 bis Mo. 08:30 Uhr
Hildastr. 69
77654 Offenburg (Oststadt) 

Montag, 06.12.2021:
Apotheke Haaß Heimburgstraße Tel.: 0781 - 6 67 12
Mo. 08:30 bis Di. 08:30 Uhr
Heimburgstr. 1
77656 Offenburg (Albersbösch)

Dienstag, 07.12.2021:
Weingarten-Apotheke beim Kulturforum 
Tel.: 0781 - 3 77 17
Di. 08:30 bis Mi. 08:30 Uhr
Moltkestr. 50
77654 Offenburg (Oststadt) 

Mittwoch, 08.12.2021:
Hirsch-Apotheke Offenburg Tel.: 0781 - 2 58 91
Mi. 08:30 bis Do. 08:30 Uhr
Fischmarkt 3
77652 Offenburg (Innenstadt) 

Donnerstag, 09.12.2021:
Einhorn-Apotheke Caunes Tel.: 0781 - 7 73 37
Do. 08:30 bis Fr. 08:30 Uhr
Hauptstr. 88
77652 Offenburg (Innenstadt)
 
 

Müllabfuhr

Freitag, den 03.12. Grünabfälle 
Donnerstag, den 09.12. gelber Sack 

Siehe auch www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de 
 

Wichtige Rufnummern

Notruf Polizei  110 
Notruf Feuerwehr  112 
Rettungsdienst / Notarzt  112 
Krankentransport  0781/19222 
Giftnotruf Freiburg  0761/19240 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116117 
Zahnärztlicher Notfalldienst  01803/222555-11 
Telefonseelsorge  0800/1110-111 
 1110-222 
Dorfhelferinnenstation Offenburg 
Einsatzleitung Nelli Beratz  0781/823293 
oder  07808/474400 
  
Netzwerk Nachbarschaft Zell-Weierbach – „NeNa“ 
Persönlich erreichbar montags 18.00 – 20.00 Uhr 
Außerhalb der Sprechzeit kann eine Nachricht auf dem 
Anrufbeantworter hinterlassen werden. Es wird zurück 
gerufen. 
Telefon: 0171-2087576 
Mail: NeNa@nachbarschaftshilfen-offenburg.de 
Homepage: www.nachbarschaftshilfen-offenburg.de 
     
Störungsnummer des E-Werkes Mittelbaden 
(z.B. bei Stromausfall)  07821/280-0 
Technischer Notdienst der Badenova 
(Gas, Wasser)  08002/767767 
Scherbentelefon  9 66 66 66 
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Ortsverwaltung Zell-Weierbach  
Öffnungszeiten: 
Montag -Mittwoch 8.00 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr 
Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr 
0781 82-3290 
 
Weingartenschule  9484712 
Kindertagesstätte „Lohgarten“  97065350 
Kindergarten Weingarten  96909-481 
Kernzeitbetreuung  97065350 
     
Kath. Pfarramt Weingarten 
weingarten@kath-offenburg.de  0781-96909-161 
Evang. Johannes-Brenz-Gemeinde  0781 32617 
 

Heimatgeschichtskreis

Eine Initiative für die Dorfgemeinschaft. 
Die ersten internen Probeläufe haben wir in der neu einge-
richteten Backstube mit Erfolg durchgeführt. Der Kuchen 
den dieehrenamtlichen Bäcker und Konditoren gebacken 
haben, schmecktevorzüglich.  Wenn Sie für Weihnachten 
oder für Feierlichkeiten noch ein Kuchengeschenk 
suchen, sprechen Sie mit uns.  (Anruf genügt) 

Freuen Sie sich heute schon auf ein Zusammentreffen 
bei Kaffee und Kuchen, im ,,Rebland Cafe See“ im Zell-
Weierbacher -,,Begegnungs-Cafe“  
Wer uns finanziell unterstützen möchte, kann uns gerne 
nach Möglichkeiten ansprechen. 
Über  die Möglichkeit der finanziellen Unterstützung 
berät Sie gerne Alfons End Tel.0172 1078074 
  
Unser Spendenkonto bei der Voba DE25 6649 0000 0011 
8729 05 bitte Verwendungszweck angeben (Rebland Café 
oder Kleindenkmalpflege). 
(Ein Projekt des Heimat und Geschichtsvereins in Koopera-
tion mit den Landfrauen) 
Wer will Pate werden? 
Wir suchen Paten für die Aktion: 
,,Gemütliches Zell-Weierbach“ 
  
Sitzbänke im Ort können auch Begegnungsstätten 
sein.  
Bitte meldet Euch auf dem Rathaus Tel. 823292 
wo noch die eine oder andere Sitzbank angebracht wäre. 
Einige Tipps haben wir aus der Bevölkerung erhalten, Die 
Aktion endet Ende Dezember. Die Bänke werden im Früh-
jahr 2022 aufgestellt. 
  
Melden können Sie sich bei Alfons End Tel. 0172 1078074 
Bedanken möchten wir uns bei allen Spenderinnen und 
Spendern, für Ihre bisherige Unterstützung.  
Wenn Sie uns durch eine Spende unterstützen wollen, hier 
unser Spendenkonto bei der Volksbank: DE25 6649 0000 

0011 8729 05. Herzlichen Dank sagen wir allen bisherigen 
Spenderinnen und Spendern. 
  
    

zum Mitmachen 
Muettersproch-Sprochschuel 
Teil 40. Ufgab der Sprochschuel 
isch: 
  
 s`richdige Word un Satz in Hoch-
ditsch üwersetze, un was der Satz/
Word bediddet, rusfinde:  
  

am beschde usschniede  
  
un für d`nägscht Generation uffhebe.  
  

D`Hauptperson 
Lang ischs gwiß nid her, 
wer daheim am Tisch, in unserer Familie 
d`Hauptperson isch gsi.ä 
Sunscht steht des jo im Vater zue, 
doch gän au d`Müetter hit kei Rueh, 
un d`Kinder, sin si noch so klei, 
stehn kuum allain uf eigene Bein, 
die welle hit au schu ebber sii- 
do wehre sich die Kaibe glii! 
Mir sin jetz endlich de Sach uf em Grund- 
  
Machen Sie mit: Wenn Sie Mundart- Sätze, oder lustige 
Begebenheiten aus dem Ort von einst noch kennen, einfach 
aufschreiben und in den Narren-Briefkasten gegenüber 
vom Rathaus einwerfen. 
  
Spruch der Woche 
Verschwiegen sein ist nutz und gut, viel schwätzen großen 
Schaden tut. 
  
Zitat der Woche 
Ich habe gelernt, was heute Elite heißt. Das sind immer 
weniger Menschen, die immer mehr arbeiten müssen, 
damit immer weniger arbeiten können. (-H. Köhler-) 
  

  
So ein Zufall! 
Waschmaschinenverkäufer bei der Vorführung: ,,Da, bitte, 
sehen Sie selbst, ist das nicht fantastisch weiß?“ 
,, Schon, aber vorher war die Wäsche bunt....“ 

Wir  suchen für die ,,Schmunzelecke“ 
lustige Begebenheiten aus unserem Heimatort! 
 
Bücherflohmarkt in Zell-Weierbach 
Der Bücherflohmarkt des Heimat- und Geschichtsvereins 
öffnet am Samstag, 4. Dezember 2021 wieder von 14:00 
bis 17:00 Uhr in der Weinstr. 6 (alte Post). Wer gerne und 
viel liest kann sich aus einem umfangreichen Sortiment an 
Büchern für die kommenden Wintertage mit Lesestoff 
eindecken. 
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Es gilt die  2-G-Regel, das Tragen von medizinischen bzw. 
FFP2-Masken sowie die Einhaltung der Abstands- und 
Hygienevorgaben. 
Aufgrund der begrenzten Raumgröße können aktuell nur 3 
Personen gleichzeitig den Bücherladen besuchen, Um 
lange Wartezeiten zu vermeiden, ist eine Terminvereinba-
rung erforderlich. Termine können bei Nicola Dietrich, tele-
fonisch unter 0781 33450 oder per E-Mail nd1958@gmx.
de, vereinbart werden. 
Der Erlös aus dem Bücherverkauf, fließt wie gewohnt, in 
die Pflege und Erhaltung der örtlichen Kleindenkmäler. 
 

Weingartenschule

A

ADVENTSKALENDER - Weingartenschule 
„Dicke rote Kerzen, Tannenzweigenduft und ein Hauch von 
Heimlichkeiten liegt jetzt in der Luft. Bald ist es soweit 
macht euch jetzt bereit bis Weihnachten, bis Weihnachten 
ist nicht mehr weit.“ 

Auch in diesem Schuljahr gestalten die Schülerinnen und 
Schüler der Weingartenschule, zusammen mit ihren Lehre-
rinnen, dem Betreuungspersonal der Schulkindbetreuung 
und unserem Hausmeister Herrn Schwarz einen Advents-
kalender für alle, die sich inspirieren lassen möchten. Die 
24 „Türchen“ sind so vielfältig wie unsere Schülerinnen und 
Schüler. Sie, die Bewohner Zell-Weierbachs sind herzlich 
eingeladen, sich täglich ab 17 Uhr, bei einem kleinen 
Spaziergang die schön geschmückten Fenster anzu-
schauen. Kommen Sie vorbei, lassen sie sich auf den 
Advent einstimmen und nehmen Sie die Vorfreude auf 
Weihnachten mit nach Hause. 

Bitte beachten Sie die vorgeschriebenen Abstands- und 
Hygieneregeln. 
Ein ganz besonderer Dank, für die Unterstützung bei der 
Beschaffung der neuen Beleuchtung, geht an Herr Wunsch 
und die Ortsverwaltung. 

 

Schulmuseum

Schulmuseum für  
ehemals Großherzoglich  

Badische Schulen

Ob Familientreffen, Klassentreffen, 
Betriebsausflüge, Kegelausflüge oder 

sonstige Gruppierungen : Ein 
Schulmuseumsbesuch im Zell-Weierbacher 

Schulmuseum bringt immer Freude und gute 
Stimmung in die Gruppe. 

Das Schulmusem ist regelmäßig an jedem 1. Sonntag 
im Monat geöffnet, von 14.00 bis 17.00 Uhr. 
Am Sonntag den 5.Dezember haben wir für Sie geöffnet. 
Einlaß nur mit 2-G-Regel 

Auf Ihren Besuch freut sich heute schon das Museum-
Team Zell-Weierbach. 
  
 

Vereine Zell-Weierbach

Akkordeon-Spielring Zell-Weierbach/ 
Rammersweier 

Der Akkordeon-Spielring Zell-Weierbach/ Rammersweier 
bietet ab sofort kostenlose Schnupperkurse im Akkordeon, 
Keyboard und Klavier an. 
  
Unser Ausbilder und Dirigent Patric Jockers gibt Anfängern 
gerne einen kostenlosen Einblick in das Akkordeon-, 
Keyboard und Klavierspiel.
Gerne können Sie bzw. ihre Kinder am Donnerstagnach-
mittag in unserem Probelokal im Gebäude des Schulmu-
seums unverbindlich vorbeischauen. 
Wer bereits erste Erfahrungen besitzt, kann seine Fähig-
keiten im Einzel- oder Gruppenunterricht weiter ausbauen.
Fortgeschrittene (auch Ehemalige) dürfen gerne zu den 
Orchesterproben kommen. 
Diese finden immer donnerstags um 19:30 Uhr im Probe-
raum des Akkordeon-Spielrings, hinterer Eingang des 
Schulmuseums, in Zell-Weierbach statt. 

Wir freuen uns auf Sie/dich: Dirigent und Ausbilder Patric 
Jockers 0157 83644411; Vorstand Roland Disch 0781 
39897 und Benedikt Burkart 0163 8260857 
  
E-Mail-Adresse vom 1. Vorstand:  roland.disch@t-online.de 
 

Schwarzwaldverein

Nordic Walking beim Schwarzwaldverein
Der „Schwarzwaldverein Zell-Weierbach e.V.“ unternimmt 
am 04.12.2021 eine Nordic-Walking-Tour. Der Beginn ist 
um 08:00 Uhr, Dauer ca. 2 Stunden im Zeller-Wald. Treff-
punkt ist am Vereinsheim „Walensteinhütte“ in Offenburg – 
Zell-Weierbach. Eine Anmeldung ist beim Walking-Trainer 
wegen der Corona-Vorschriften vorher zwingend erforder-
lich. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Bitte Anmeldung und 
Anfragen an den Walking-Trainer Andreas Brucksch, Mobil: 
0157 56185817 oder per e-mail: andreas-brucksch@swv-
zell-weierbach.de

Jahresabschlusswanderung (Absage)
Die vom „Schwarzwaldverein Zell-Weierbach e.V.“ am 
05.12.2021 geplante „Jahresabschlusswanderung“ findet 
wegen der aktuellen Corona-Situation nicht statt.

Euer Schwarzwaldverein im „Offenburger Rebland“.
Mehr: www.swv-zell-weierbach.de 
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Fußballverein
Zell-Weierbach

FV Zell Weierbach 
  
Nachdem am vergangen Sonntag das Spiel, gegen FV 
Fautenbach, abgesagt wurde, sind wir nun in der Winter-
pause! Der FVZ belegt damit den 7.ten Platz. 
Wir bedanken uns, bei all unseren Fans, für die Unterstüt-
zung und hoffen sie alle wieder Gesund und Munter, im 
März 22,  wiederzusehen. 
Auf geht’s FVZ 
 

Vereine Rebland

Bald ist es wieder soweit! Die nächste

Sternsingeraktion kann beginnen! Für

Organisation und Durchführung suchen wir

dringend helfende Hände und Unterstützung.

Wer hat Lust und Zeit, beim Organisationsteam

der Sternsingeraktion in Zell-Weierbach und

Fessenbach mitzumachen?

Dann gern melden bei:

Katharina Wink Tel.: 97060833

Petra Eckert Tel.: 9481853

Anna Stürzel Tel.: 9481160

oder per Mail an:

weingartensternsinger@yahoo.de.

Wir freuen uns auf Sie!

Das Sternsingerteam Weingarten

 

Sonstige Veranstaltungen

Familie werden, Familie sein: 
Schwangerschaftsberatung 

Die Schwangerschaftsberatungen für Offenburg und die 
Ortenau geben im Rahmen von „Familie werden, Familie 
sein“, der Themenreihe für junge Paare und Familien 
Antworten auf (sozialrechtliche) Fragen rund um Schwan-
gerschaft, Geburt und die Zeit danach. 
  

Die Veranstaltung findet am Mittwoch, 08.Dezember 2021, 
19:00 Uhr, online, als Webinar via Zoom, statt. 
Vier Expertinnen informieren unter anderem zu Schwanger-
schaft, Mutterschutz und Mutterschaftsurlaub. Auch 
werden die Themen Elternzeit und Elterngeld aufgegriffen 
sowie weitere mögliche existenzsichernde Sozialleistungen 
erläutert. 
  
Anmeldung auf der Homepage der vhs unter https://www.
vhs-offenburg.de/programm/familie-werden-familie-sein/ 
unter anmeldung@vhs-offenburg.de oder telefonisch unter 
0781 9364200. 
  
Nach der Anmeldung wird der Link zur Veranstaltung zuge-
sendet. 
Die Veranstaltung ist kostenfrei. 
  
Die «Eltern-VHS» ist ein neues Angebot in Kooperation mit 
dem Verein Sambucus e.V. und der Gleichstellungsstelle 
der Stadt Offenburg. Sie ermöglicht kompakt und flexibel 
wichtigen Informationen zu erhalten sowie einfach und 
direkt mit Fachkräften in Kontakt treten zu können. 

 
Wohnberatung – Mehr Lebensqualität durch 

weniger Barrieren 
Das Seniorenbüro bietet regelmäßig eine Wohnberatung 
an. 
Die nächste Sprechstunde findet am Montag, 6. Dezember 
2021, in der Zeit von 16 – 17.30 Uhr im Seniorenbüro im 
Marktcenter, Am Marktplatz 5, statt. 
So lange wie möglich selbstbestimmt und ohne Hinder-
nisse in der eigenen Wohnung leben zu können, auch mit 
einer Behinderung oder im Alter, das wünschen sich viele 
Menschen. Die ehrenamtlichen Wohnberater geben Tipps, 
wie kleine Maßnahmen in der Wohnung für mehr Sicherheit 
sorgen, informieren über die Möglichkeiten der barriere-
freien Anpassung der Wohnung, über Finanzierungsmög-
lichkeiten und begleiten die Maßnahmen. Sie sind nicht 
mehr berufstätig und stellen ausschließlich ihre langjährige 
Erfahrung zur Verfügung. Das Angebot ist kostenlos. Eine 
Anmeldung im Seniorenbüro unter Telefon 0781 82-2222 
ist erforderlich; Hausbesuche mit Terminvereinbarung sind 
auch möglich. 
  
Bitte beachten Sie: 
Das Beratungsgespräch wird nach der aktuell gültigen 
Corona Verordnung durchgeführt. Das Tragen einer medizi-
nischen Nasen-Mund-Bedeckung oder einer FFP2 Maske 
ist Pflicht, auch während der Beratung. 

 
Glas- & Emailleplakate aus Offenburg  

Führung 
Am Sonntag, den 19.12.2021 um 11 Uhr, lädt das Museum 
im Ritterhaus zu einer Führung in der stadtgeschichtlichen 
Dauerausstellung ein. 
  
Die Abteilung zeigt den politischen und wirtschaftlichen 
Weg Offenburgs in die Moderne, von der Revolution 1848 
bis zum Wirtschaftswunder in den 1950er und 1960er 
Jahren. Bei dieser Führung steht jedoch Offenburgs beson-
derer Wirtschaftszweig im Mittelpunkt: die Werbeschildin-
dustrie. In Offenburg waren Firmen niedergelassen, die zu 
den größten und weltweit führenden Produzenten von 
Glas- und Emailleplakaten zählten und Kunden in ganz 
Europa und in Übersee belieferten. Man sprach von der 
„Reklamehauptstadt Offenburg“.



12

7 €
Mit Constanze Albecker-Gänser 
Anmeldung erforderlich unter 0781 822577 oder per Mail 
an museum@offenburg.de
Die Veranstaltung findet unter Vorbehalt der aktuellen 
Pandemie-Lage statt; es gelten die aktuellen Hygienemaß-
nahmen. 

 
Sozialversicherung für Landwirtschaft, 

Forsten und Gartenbau 

Menschen mit Behinderung unterstützen -
SVLFG fördert Selbsthilfe mit 700.000 Euro 
 
Anlässlich des Internationalen Tages der Menschen mit 
Behinderung am 3. Dezember weist die die Sozialversi-
cherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau 
(SVLFG) auf die Wichtigkeit von Selbsthilfeeinrich-
tungen hin, die sie im Jahr 2021 mit rund 700.000 Euro 
gefördert hat.  
 
Besonders Menschen, deren Leben nachhaltig durch eine 
seelische, geistige oder körperliche Behinderung geprägt 
ist, brauchen Hilfen, die weit über einen Arztbesuch hinaus-
gehen. Hier setzt die Arbeit von Selbsthilfeeinrichtungen 
an. 
 
Das bietet die Selbsthilfe 
Neben den Vorteilen, welche die Selbsthilfe Betroffenen 
und ihren Angehörigen bietet, entlasten die ehrenamtlich 
organisierten Einrichtungen die Versichertengemeinschaft 
der gesetzlichen Krankenkassen. Vor allem der Austausch 
unter Gleichgesinnten ist wichtig und ein wesentlicher 
Bestandteil der Selbsthilfe. Daneben haben sich die Selbst-
hilfegruppen Lobby-Arbeit zum Ziel gesetzt. Landesver-
bände vertreten die Interessen Betroffener gegenüber der 
Politik oder suchen in Gesprächen mit Vertretern der Ärzte-
schaft Wege für eine enge Zusammenarbeit zum Wohle der 
Menschen mit Behinderung. Mit öffentlichen Aktionen und 
Informationsständen informieren Selbsthilfegruppen über 
ihre Arbeit und werben um Verständnis für die Probleme 
der Betroffenen. Damit Selbsthilfe funktioniert, übernehmen 
Selbsthilfekontaktstellen die wichtige Koordinierung. Sie 
sind erste Anlaufstelle für Fragen zur Selbsthilfe. Die Mitar-
beiter dort beraten über die Möglichkeiten, aber auch über 
die Grenzen der Selbsthilfe. Außerdem unterstützen sie bei 
der Suche nach Gleichbetroffenen, vermitteln Kontakte 
und geben Hinweise auf professionelle Versorgungs- und 
Beratungsangebote. Verankert ist die Förderung der 
Selbsthilfeeinrichtungen auch im Aktionsplan der SVLFG 
zur Umsetzung der UN-Behindertenrechtskonvention 
(UN-BRK). 

Weitere Informationen bietet die Internetseite www.bag-
selbsthilfe.de/bag-selbsthilfe/. Die BAG SELBSTHILFE mit 
Sitz in Düsseldorf ist die Dachorganisation von 118 bundes-
weiten Selbsthilfeverbänden behinderter und chronisch 
kranker Menschen und ihrer Angehörigen. 
 
Internationaler Aktionstag 
Weltweit machen Menschen, Selbsthilfeverbände und 
weitere Organisationen in zahlreichen Aktionen und Veran-
staltungen am 3. Dezember auf die Rechte von Menschen 
mit Behinderung sowie auf ihre Situation in der Gesell-
schaft aufmerksam. Ziel ist, das Bewusstsein für die 
Probleme von Menschen mit Behinderung wachzuhalten 

und auf die Nachteile der betroffenen Personen aufmerksam 
zu machen. Wichtig ist der SVLFG, dass Menschen mit 
Behinderungen nicht benachteiligt werden und ihr Leben 
selbstbestimmt in die Hand nehmen können. Diesem Ziel 
ist dieser Tag gewidmet. 

SVLFG 


